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Voraussetzung für die Anbindung einer
Komposit-Füllung an die Zahnhartsubstanz
ist das Bonding. Das Universalcomposite
wird deshalb durch ein passendes Bon-
dingsystem und eine darauf abgestimmte
Polymerisationslampe ergänzt. Mit dem
selbstätzenden und lichthärtenden Ein-
komponentenadhäsiv iBond kann der Zahn-
arzt in nur einem Arbeitsschritt ätzen, pri-
men, bonden und desensibilisieren. Zur An-
wendung trägt der Zahnarzt iBond in drei di-
rekt aufeinanderfolgenden Schichten auf,

lässt sie einmal kurz einwir-
ken und verbläst mit sanf-
tem Luftstrom das enthal-
tene Lösungsmittel.

Darauf folgt noch eine
20-sekündige Lichtpolyme-
risation, und das Restaura-
tionsmaterial kann vom
Zahnarzt eingebracht wer-
den. Somit entfällt eine se-
parate Ätzung von Schmelz
und Dentin – und damit auch
der kritische Punkt des rich-
tigen Feuchtigkeitsgehalts
im Dentin. iBond eignet sich
zur Befestigung aller han-
delsüblichen Composite sowie laborgefer-
tigter Composite-, Polyglas- und Keramik-
Arbeiten. Weiterhin hat Heraeus Kulzer ein
vollkommen neues, geschmacksneutrales

Polyether-Abformmate-
rial entwickelt, mit dem
der Zahnarzt auch in
nicht völlig tro-
ckener Umgebung ar-
beiten kann.

Bei den medizini-
schen Produkten wird
das neue Knochener-
satzmaterial Ostim am
Markt eingeführt. Das
Material aus ungesinter-
tem Hydroxylapatit ist
vom Körper resorbier-
bar, das heißt, es kann in
körpereigene Knochen-

substanz umgewandelt werden. Ostim sti-
muliert das Knochenwachstum.Die pastöse
Masse ist einfach in der Handhabung und
besonders gut verträglich.
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� Das selbstätzende Einkomponenten-
Bonding iBond bietet einfache Bear-
beitung bei hoher Anwendersicher-
heit.

Die C-Silikon-Produktpalette des Her-
stellers Detax ist mit hydroC um ein weite-
res, kondensationsvernetzendes Abform-
material erweitert worden. Das Material
eignet sich sowohl für die 2-zeitige als auch
für die Doppelmischtechnik. Durch eine
neue Füllstoffkombination hat hydroC putty

eine sehr geschmeidige
Konsistenz und legt sich
während der Abformung
eng an. Diese Eigen-
schaft garantiert Zei-
chengenauigkeit und
Detailschärfe. Die prä-
zise Abformung ent-
spricht der eines A-Sili-
kons.

Das ColorSafety-
System der hydroC-
Komponenten gewährleistet eine optische
Dosier- und Mischkontrolle (Kontrastpig-
mentierung des Katalysators). Das Material

ist unempfindlich in der
Verarbeitung, hervorra-
gend beschneidbar und
mit allen Modellmateria-
lien problemlos zu kom-
binieren. Nicht zuletzt
durch sein frisches 
Apfelaroma trägt hydroC
zu einer patienten-
freundlichen Behand-
lungsatmosphäre bei.
Die Systemkomponen-

ten von hydroC sind sowohl im Introkit (Putty
1.000 ml,Wash 150 ml,Activator 60 ml) als
auch einzeln erhältlich.
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� hydroC – hydrophiles C-Silikon mit neuer
Füllstoffkombination

Dieses endodontische Hilfsmittel nach
Dr. Cliff Ruddle wurde speziell entwickelt,

um jegliche Art von intrakanalä-
ren Obstruktionen – beispiels-
weise abgebrochene Instru-
mentenfragmente – zu entfer-
nen, die eine prekäre Situation
für den Behandler darstellen.
Das iRS System ist vor allem
dann geeignet,wenn eine Ultra-
schall-Anwendung allein nicht
ausreicht, die Obstruktion zu entfernen.

Das System besteht aus ei-
nem Mikroröhrchen und einem
Schraubkeil. Es ist in zwei
unterschiedlichen Größen er-
hältlich: 0,8 Millimeter und 1,0
Millimeter (äußerer Durchmes-
ser). IRS – das mehrfach ver-
wendbare System für Endo-
dontie-Spezialisten zur Entfer-

nung von Obstruktionen.
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� iRS entfernt intrakana-
läre Obstruktionen.


